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Der Friede.
Kabinettsberatungen über die Ratifizierung.
mz. Berlin , 5. Juli . Wie 'wir von zuständiger Stelle

erfahren, beschäftigte sich das Kabinett heute in Weimar
mit der Frage der Ratifizierung  des Friedens¬
vertrages , außerdem wurde die ^ rage der Erneuerung
des Auswätigen Amtes und des" Arbeitsproaramms ver¬
handelt. Die Plenarverhandlungen der Nationalver¬
sammlung über die Ratifizierung beginnen voraussicht¬
lich am M i t t-w o ch. Hierbei wird der Reichsminister
des Auswärtigen Herrmann Müller  zur Rede Lloyd
Georges das Wort ergreifen. Ministerpräsident Bauer
wird eine programmatische Erklärung  ab¬
lieben.

Die Ratifikation und die Vereinbarung über
das besetzte Gebiet.

mz. Versailles , 6. Juli . Der Vorsitzende der deut¬
schen Friedensdelegation in Frankreich, Legationsrat
Freiherr v. L e r s n'e r , übermittelte gestern abend
Clemmceau folgende Note ' Die deutsche Regierung
nimmt au , daß der Friedensvertrag selbst, nicht dagegen
das Protokoll und die Verein b arung über die
besetzten Gebrete.  zu ratifizieren sind. Eure Ex¬
zellenz darf ich um Äußerung bitten , ob die alliierten
und assoziierten Regierungen diele Auffassung teilen.
Sollten die alliierten und assoziierten Regierungen auch
die Ratifikation  des Protokolls und der Verein¬
barung beabsichtigen, so würd : dies auch deutscherseits
geschehen. Alsdann müßte Wohl für den Friedensvertrag
und für das Protokoll eine genieinsume Ratifikations¬
urkunde und für die Vereinbarung eine zweite Ratifika¬
tionsurkunde ausgefertigt werden. Eure Exzellenz wür¬
den mich durch eine baldige Antwort zu Dank verpflichten.

Die Postverbindung nach der Ratifikation.
mz. Berlin , 7. Juli . Mehrere Blätter berichten aus

Paris : Dem Vertreter eines Pariser Blattes gegenüber
erklärte der iranzösi'che Generalpostdircktor , die
normalePost .verbindunqmitDeutschland
würde nach der Ratifikation des Friedensvertrages
nicht hergestellt werden. Deutschland werde größere
Bewegungsfreiheit in dem Maße eingeräumt , als es
seine Verbindlichkeiten erfülle. Es N>erde jedoch grund¬
sätzlich die Zensur und das Waffenstillstands-
r e g i m e auf u n b e st i in m t e Zeit weiterdauern.
Freiherr v. Lersner Vorsitzender der deutschen

Friedensdelegation.
mz. Versailles , 6 Juli . Der Vorsitzende der deut¬

schen Friedensdelegation in Frankreich, Le^ationsrat
Freiherr v. Lersner,  übermittelte heute vormittag
Clemenceau folgende Note : Jni Aufträge des Reichs-
Ministers des Äußern beehre ich mich. Eurer Exzellenz
anzuzeigen, daß ich zum Vorsitzenden der deutschen Frie¬
densdelegation ernannt wurde. Genehmigen Sie , Herr
Präsident , die Versicherung meiner ausgezeichneten Hoch¬
achtung. (gez.) Frhr . v. Lersner.

mz . Amsterdam , 6. Juli . Eine Durchsicht des Textes
der Unterhausrede Lloyd Georges ergibt , daß er erklärte,
Südwestafrika  werde ein integrierender Bestandteil
der Südafrikanischen Union und Deutsch - China  zu
Australien kommen.

Die auswärtigen Vertretungen.
mz. Basel, 6. Juli . (Havas .) Aus Weimar wird

berichtet, daß noch kerne Entscheidung getroffen ist hin¬
sichtlich der Besetzung des Botschafterpostens in Wien,
der gegenwärtig vom ersten Sekretär der Botschaft ver¬
waltet wird. Für den Bvtschasterposten beim Vatikan
ist die Ernennung des früheren Direktors der politischen
Abteilung des Auswärtigen Amt-'s , v. Bergen , bereits
seit längerer Zeit m Aussicht genommen. Während der
Anwesenheit deS Ministers Müller in Weimar ist Ge¬
sandter v. Haniel mit der Führung !>er Geschäfte des
Unterstaatssekretärs beim Auswärtigen Amt ' beauftragt.

Das Verfahren gegen Wilhelm II.
mz. Amsterdam, 5. Juli . Der „Nieuwe Rotterd . Courant '

meldet aus London zu der Frage des Verfahrens
gegen den früheren deutschen Kaiser:  Dir
„Westminster-Gazette " äußert sich in vorsichtigem . und
warnenden Tone. Das Blatt schreibt: Wir wollen vorsichtig
sein und uns nicht durch den Haß von der Hauptsache ab-
bringen lassen. Wenn der Kaiser hier vor ein Kriegsgericht
gestellt wird, mutz er alle Vorrechte d̂ r deutschen
Rechtsprechung  genießen . — „Morning Post " ist skep¬
tisch und meint , daß der verkehrte Weg eingeschlagen worden
sei. Das Blatt schreibt: Wenn die Deutschen ihre Rolle
ernst aufnehmen , müssen sie es beweisen, indem sie selbst
diejenigen Leute bezeichnen, von denen sie glauben , daß sie
für den Kriegszustand verantwortlich sind. — Der Londoner
Korrespondent der „Birmingham Post" schreibt, daß die Ver¬
handlung gegen den Kaiser von der niederländischen Regie¬
rung abhängt . Man nehme jedoch an , daß die Alliierten in
dieser Ansicht ihrer Sache sicher sind.

mz.  Berlin , 5. Juli . Wie die Abendblätter melden,
sandte der Prinz Eitel Friedrich  an den König von
England ein Telegramm , in dem er erklärt , sich mit seinen
jüngeren Brüdern in Ausübung selbstverständlicher Sohnes-
und Offizierspflicht an Stelle des Kaisers für den Fall der
Auslieferung zur Verfügung  zu stellen, um ihm hier¬
durch den entehrenden  Gang zu ersparen.

me. Berlin , 7. Juli . Nach einer Amsterdamer Meldung
berichtet die „Associated Preß " aus London, die Holländer
würden den früheren deutschen Kaiser a u s l i e f e r n. Das
britische Ministerium habe bereits Zusicherung erhalten , daß
gegen die Auslieferung kein Widerstand geleistet werden
würde.

mz.  Amsterdam , 5. Juli . Laut „Van den Dag " meldet
„Daily News", der Kaiser  wird wahrscheinlich ein Haus
in der Nähe von London als Aufenthaltsort angewiesen er¬
halten . Er wird während des Prozesses von einer bewaff¬
neten Woche bewacht und jedesmal nach London geleitet
werden. Man wird dem Kaiser erlauben , sich von einem
deutschen Advokaten verteidigen  zu lassen. Ein
britischer Kreuzer wird nach den Niederlanden gesandt . wer¬
den, um den Kaiser nach England zu .bringen . Falls ec
schuldig befunden würde, soll er verbannt oder unter die
Aufsicht des Völkerbundes gestellt werden.

Kundgebungen in Oberschlesien.
Der Kandidat des Saargeb icts für den Fünferrat.
mz. Saarbrücken , 5. Juli . Als Kandidat des Saar¬

landes für den Fünfecrat wurde vor einiger Zeit der
Name von Boch-Metrlach genannt . Demokratische Blät¬
ter des Saargeöietes bringen setzt die Meldung , daß der
Buchdruckereibesitzer und Herausgeber der „Saarbrücker
Zeitung", Hofer,  für diesen bedeutungsvollen Posten
m Aussicht genommen ist. Hofer gehört zu den altein-
Sesessenen Familien des Saargebietes.

Das Schicksal der deutschen Kolonien.
: ln7. Amsterdam, 6. Juli . Den englischen Blättern vom
4. Juli zufolge sagte Lloyd  G -e o r g e in seiner Rede vom
“• Juli über die deutschen Kolonien:  In einigen
Kolonien ist eine überwältigende Menge von Beweismaterial
dafür vorhanden , daß Deutschland die Eingeborenen grau¬
sam mißhandelte . Wenn troydem Deutschland diese Kolonien
zurückgegeben würden , wobei es Gelegenheit zu Repressalien
hätte, so wäre das ein niedriger Treubruch . Es geht nicht
nur um die Behandlung der Eingeborenen. Denkt nur daran,

,lvas für ein Gebrauch Deutschland sonst von seinen Kolo¬
nien gemacht hat. Südwestafrika hat eö dazu benutzt, um
rinen Aufstand gegen die südafrikanischen Kolonien zu er¬
wecken. Die anderen Kolonien hat es benutzt als Basis für
Beutezüge gegen den Handel aller Länder in jenen Meeren.

' -Die Rückgabe wäre also-' Torheit von uns . Wir würden da-
nut Deutschland neue Gelegenheit zu künftigem Unrecht ge¬
sehen haben.

' Dazu bemerkt das W. T.-B. u. a. ' Es ist nicht über¬
raschend, daß Lloyd George es angebracht halt , zur Be¬
endung des an Deutschland begangenen Kolonialraulbes
och stärker in Behauptungen als in Beweisen zu zeigen. Der
iuglischg Ministerpräsident würde in die größte Verlegenheit
irmunen, wenn er die Wahrheit dieser Behaup¬
tungen  vor unparteiischer Stelle beweisen sollte. Deucsch-
^ud war mit ^ r Haltung der Eingeborenen ganz zufrieden,
f-ö hätte also kein Grund zu irgendwelche Repressalien
"« « legen.

mz. Beuthen, 7. Juli . Wie die „Ostdeutsche Morgenpvst"
aus Kaitowitz erfährt , kam es dort Sonntagnachnnttag
2 Ubr zu schweren Ausschreitungen  bei einer
Massenkundgebung , in der gegen die Be¬
setzung Oberschlesiens . durch  die Armee Haller Ein¬
spruch erhoben und dem Wunsche Ausdruck gegeben werden
sollte, daß Oberschlesien durch amerikanische Trup¬
pen  besetzt werde. Etwa 4000 Polen , die aus der weiteren
Umgebung, zum Teil auf Leiterwagen , nach Kattowitz ge¬
kommen 'waren , um die Kundgebung zu stören, entrissen
Frauen und Kindern Fahnen und schlugen damit auf diese
ein , schrien die Redner nieder und warfen sie von den
Tribünen . Auch gegen Polizeibeamte und Soldaten des
Grenzschutzes, die zur Aufrechterhaltung der Ordnung
kommandiert waren , gingen sie gewaltsam vor. Die Un¬
ruhen dauerten etwa 1 Stunde , bis militärische Ver¬
stärkungen eintrasen . Es ist eine Anzahl Toter und
Verletzter  zu verzeichnen.

Die Räte-Nmtriebc in Wie«.
mz. Wien, 7. Juli . Wie die Korrespondenz Herzog er¬

fährt , befinden sich die Abschriften aller im ungarischen Ge-
sandtschuftsgebäude gefundenen Pläne , Quittungen usw. in
den Händen des Leiters einer hiesigen ausländischen Mission.
In Wien und Wiener-Neustadt sind ungarische Offiziere in

' Ententeuniformen angehalten worden.

Die Ef?enbahnerbewegring.
Streik-Ende in Frankfurta. M.

mz. Frankfurt a. M., 6. Juli , In einer heute nach-
. mittag stattgefundencn Massenversammlung der streikenden
Eisenbahner wurde beschlossen, den Streik abzubrechcn
und die Arbeit sofort wieder aufzunehmen.

Dazu wurde auf Grund der von den Vertrauensleuten
in verschiedenen^Lorversammlungen gefaßten Beschlüsse eine
Resolution  angenommen , in der es u. a. heißt : Der Ab¬
bruch des Streiks wird empfohlen. Tie Forderungen werden

aufcechterhaltrn, . besonders das Verlangen nach dem Rätc-
system als innere Betriobseinrichtung . Die gesamte
Kolligenschaft wird ausgefordert , sich für die Einheitsaktion
bereit zu halten. Der Öffentlichkeit erklärt die Versamm¬
lung : feierlich sprechen die Streikenden ihren Entschluß aus,
daß der Streikabbruch nur ein Waffenstillstand
sein wird, falls das Ministerium nicht innerlich zu einer
Verständigung die Hand bietet. Ein neuer Streik wird den
gesamten Staatsbetrieb erfassen. Die Streikendeii erklären
ferner : Feder Versuch und jede Maßnahme oer Verwaltung,
die am Streik beteiligten Arbeiter , Hilfsbeamten und Be¬
amten zu maßregeln , d. h. sie von ihren Dienststellen ohne
ihxe Einwilligung zu versetzen, sie zu entlassen oder sonst
irgendwie zu schädigen, wird mit allen uns zu Gebote
stehenden Mitteln zurückgewiesen. Wir warnen auch die
öffentlichen Gewalten , aus Anlaß von Streikhandlunaen
irgendwelche Strafmahnahmen einzuleiten . . Der Verkchr
wird sofort wieder ausgenommen.

mz. Darmstadt , 6. Juli . Die ausständigen Eisenbahner
baden ' in diner heute nachmittag abgehaltenen Versammlung
die ' sofortige Wiederaufnahme  der Arbeit - be¬
schlossen.

Die Streiklage im Reiche.
mz. Hamburg , 6. Juli . Die gestrige llnterbkechiung des

Zugverkehrs Hamburg -Berlin -Ludwigslust ist nur von kurzer
Dauer gewesen. Wie wir erfahren , wickelte sich der Verkehr
heute glatt ab. Eine Versammlung der Eisenbahner , die
sich gestern mit der bekannten Berliner Forderung be¬
schäftigte, kam zu keinem Enffchluß. Am Montag soll in
einer Eisenbahnerversammlung die endgültige Entscheidung
über die Stellungnahme der Hamburger Eisenbahner statt»
frndenck

mz. BreSlau , 6. Juli. . Die Breslauer Eisenbahner,
unter denen in den letzten Tagen für einen Sympathiestreik
mit Frankfurt a . M. agitiert worden war , sprachen sich heute
in einer Versammlung mit großer Mehrheit gegen eine
Erneuerung des Streiks  aus . Der fahrplanmäßige
Verkehr bleibt daher ohne Störung bestehen.

mz. Hannover, 7. Juli . Wie wir erfahren , hat sich die
Streiklage gestern nur unwesentlich verändert . Die Züge
von und nach Berlin werden über Gebirgsfelde , Braun¬
schweig und Hildesheim umgeleitet , da die Strecke über
Lehrte von den Streikenden gesperrt ist. Die Züge nach
Hamburg gehn über Soltau . — In einer von der Streik¬
leitung für gestern einberufenen , von etwa sechstausend
Personen besuchten Versammlung wurde eine Entschließung
angenommen, wonach heute abend 7 llhr Verhandlungen an¬
geknüpft werden sollen zwischen den Streikenden , der Eiseni-
bahi'direkiion, dem Scklichtungsausfchuß und Vertretern des
Magistrats von Hannover -Linden und des Gewerkschasts-
kartells.

*

mz. Berlin , 7. Juli . Laut „üokalauzeiger " hat sich die
Lage im Großberliner Verkchrsstreik noch nicht ge¬
bessert.  Die Ausständigen erklären , man könne von
ihnen nach den Verhandlungen nicht verlangen , daß sie nach¬
geben sollten. Aus seiten der Vrrkehrsgesellschaften wird er¬
klärt , daß man in neue Verhandlungen nicht eher einzu¬
treten Veranlassung habe, ehe dick Streikenden nicht ihren
Kontraktbruch  einfähen und die Arbeit wieder «usi>
nähmen.

Lebensinitteluirrrrhsir fit Italien.
mz. Bern, 6. Juli . Der „Avanti " meldet aus Florenz»

daß die Arbeiterschaft Herrin der Stadt  ist.
Sämtliche von der Menge mit Gewalt beschlagnahmten
Lebensmittel werden zu den von der Arbeitskammer
festgesetztenPreisen abgegeben. Ein großer Teil wurde der
Bevölkerung des Erdbebengebiets überwiesen , weil sich die
Hilfsaktion der Regierung für die nach Tausenden zählenden
obdachlosen Familien als vollkommen unzureichend erwies.
— Bei den Zusammenstößen mit der bewaffneten Macht
wurde in die Luft geschossen.

In Palermo  suchte die Regierung einer Volks¬
bewegung gegen die Teuerung dadurch zuvorzukoinmon, daß
sie kurzerhand 21 Lebensmittelschieber  ins Ge¬
fängnis werfen ließ. Das Blatt fügt hinzu,' daß die vielen
neuerstandenen örtlichen Sowjets  zur Regelung der
Lebensmittelversorgung der Schwierigkeiten Herr - geworden
sind und sich überall durchgesetzt haben . Dem Beispiel der
Romagnu werde das übrige Italien folgen.

mz. Bern , 6. Juli . Gestern war nach Mailänder Zei-
tungsmeldungen Florenz der Schauplatz blutiger Zu-
s a m m e n stö ß e. Man hatte nach dem Aufruf der Arbeits¬
kammer auf . Beruhigung der Bevölkerung gehofft. Tatsäch-
lich kam es aber in allen Stadtteilen zu Schießereien , bei
denen es viele Schwerverwundete und einige Tote gab. Die
Truppen wurden von der Menge angegriffen , wobei zwei
Offiziere erstochen wurden. Die von dem Florentiner Prä¬
fekten angeordnetc Herabsetzung der Preis»  hat
das vollständige Verschwinden der Lebensmittel
vom Markte zur Folge gehabt. Auch auf hem . Lande kam
eä in  mehreren Provinzen Mitielitaliens zu heftigen Kon¬
flikten zwischen den Gutsbesitzern lind den Abgesandten der
Arbeitskammer, die in Autos Lebensmittel zu beschlag¬
nahmen suchten. Die Gutsbesitzer wehrten sich mit der
Waffe, so daß auch vom Lande zahlreiche Verwundungen ge¬
meldet werden. Der sozialistische Abgeordnete Fesetti haf
beim Florentiner Präsekten energisch gegen das Vorgehen
der Truppen protestiert und deren Zurückhaltung verlangt.
— Der „Secclo" meldet neue ltn ruhen  aus vielen an¬
deren Städten und stellt mit Besorgnis die Ausbreitung der
Lebttismitteltumulte fest.



Die Nationalversammlung.
mz . Weimar, 5. Juli.

Präsident Frhrenbach eröffnet die Sitzung »m 2 IS Uhr. Erw
geoaugcs ist ein Kesctzenlwurs über die Ratifikation
M ^ ^ em.Kvertr « «es.  Fertsetzung der

Derfassungsberatung.

SB “äÜS'ä=VtaÄ «pg>**»;
-« er, jss»?, ass ■&£ ■-’f ?M»
lieber (Zentt ?- will gleichfalls die Bestimmungen uoer den Volker,
bmd streichen, ebenso ein Antrag „der Unabhängigen - Abg
^Kens êm (Sn , Littet, die Anträge abzuleynen. Wenn uniere

der Idee des Völkerbundes untreu  geworden . sind und
>ein« Koalition iut Bcrgewaltigung  geschlossen b^bm,
so haben wir es gewiß nicht ^l 'r«ndrg rhnenauf diesem Weg« znwlaen — Abg. v/Teldrnck iDeutichnat.):„ Der Plssns betreneno
ftu Völkerbund, muß ,m Interesse der Wurde dL- deMschen Volles
aritrichen werden — Der Antrag Hernze und der Antrag oer unao
IZ^ iE wirdöbgelehnt, der Antrag Grober wird angenormnen

^Ätt 45 N-ird ,ii der Fastnng des Ausschusses unter Stteichung
des Absatzes, betr. den Völkerbund, angenommen. — Dre Artikel 4b
und 47  werden ' unter Ablehnung der Unaohönĝ en-intrageunver
lindert anaenemmen Zur Beratung gelangen dann dre Artikel 48
bis 50: Wenn ein Land die ihm aus der Reichsv̂ saßung od«c den
Reichsgesetzen oblieaende» Pflichten nicht erfüllt, kann b«t Rmchs»
nrötdmit es dam mit Hilfe der bewaffneten Macht  an.
kalten. Kakenstein Soz .) begründet den Antrag, wonach der
Reichspräsident verpfticktet sein soll, unverzüglich die Gcnchmigung
des Reichstages einzuholen und Maßnahmen nur treffen kann unter

».Ncrantwortlichkeii des gesamten Reichsmimsterrum». —
SaÄfc L Herr Katzenstein wunschtch -ag-n ich

der Verfassung fd.cn enthalten. , — Abg. Dr. Heraze lL>eulioye
iVolkspt.): Wir wollen eine möglichst starke Legierung und lehnen
deshalb den Antrag Katzenstein ab. — Abg. Dr. Koch-Kassel (Dem.)
stricht sich gleichfalls geaen den Antrag Katzenüein aus. — Abg.
g 0sn fUnubh .i bittet, Len ganzen Alt . Sv zu streichen oder, wen« er
bestehen bkeibe, mindestens den Ar trag Katzenstein anzunehmrn.
Art. 48  wird in der Fastung des Ausschusses , (

Daraus frlgt die Lbsiiimnung über Art. tl igestern ausgeech,.
Korber berwündet Abg. Schulze-Gävernitz einen Anwag, statt Reich»-
SLtTtan Reichswert ". Der Anwag wird abgelchnt.
8  Aiitrag Siehr -Dem .) beschließt das Haus , daß zum

“ ‘ ist.

Wiesbadener Tagblatt.
haltnifses im Neschbrat, die erst später im Zulammenĥ g mit dem

UW»
SSÄt Ä *Ä » * ****-
bach die Verhan dlung ab. — SchlnsT l̂hr^

Wiesbadener Nachrichtens

Rack dem Antrag Srehr !Dem.) veswuegi sas vu »»,
Reichspräsidenten wäblbar ' ist jeder Deutsche, derdas „
iabr vollendet hat Die Bestimmung des Entwurfs: „Gewählt ist,LKmL»«« -«»iss»ä  r! SÄ

TOinifterfcräftteiit Bauer  am Äbinisterialttsch er
schienen. Die gestern zurückgeltellte Abstftnnrnng. über Art. R er
loibt die Arnahme in der gestern vom Abg Ablaß (Denn) begrün
deren besseren juristischen Fmnmlierung Art. 49  beantragen die
tluabbänaiaen zu streichen. Ein gemeinsamer Änwag dcs Zentruins,
der Deutsch-Nalicnalliberalm und der Deutschen Bolkspaftei schlagt
eine Formulierung rer . nach der der Reichspräsident bet Stowing
-der öfsentliÄen Sicherheit und .̂ rdmmg i-ie notigen Ma^nahu.en
ersordcrllchensalls mit Hilfe der bcwassueten Macht ergreifen kann,
sowie den -Zusatz: „Wenn Gefahr im Verzüge ist, kann die Land-S-
regierung für ibr Gebiet einstweilige Maßnahmen treffen. Diese
Maßnahmen sind aus Verlangen des Reichspräsidentenaußer Kraft

lzu setzen." Hierzu deanwagt Katzenstein (svA.) , bssslec „aus Ver-
>1 äugen des Reiches" zu setzen „oder, des RerciMages „

JSHÄÄ' Ä “ ÄSÄ « S
München u?w. bewiesen. Die Regelung des Belageru-rgszustande-
wwd durch ein Reichsorsetz— ich nehme an, in ruhigeren Zeiten —
c:folgen Es würde uns freue«, wenn die Unabhängigen mü un.
dE arbeiten würden, den Belaqerungsz'rstmd überflüssig hu

Abend -Ansger be . CrsteS BkE . Rr . M « .

Sport.
Das deutsch« Dervtz.

95 Len ;' Seigneur lHlcvmk), 2. - Ehrenpreis -inch

3. Sängerin . Sieg 3o, Platz 37,

3 ». ° (^ h^ Z»MÜimuns'.j - K^ E ^ »^ °^ bean.wazt .. inArt 49  in der Wendnng „zur Wiederherstellung de.
Ŝicherheit»nd Ordnung" die Worte

Hir Wiederherstellung der öffentlichen
»«i . .e Worte „und Ordnung'' zu streichen. —

ReichSnrmtfter Heine wendet sich gegen. dttiAntrvgHiichwch wurdêder< _C_ S.» fÄl>hV7lt r^ 'STta LUwbendm ? KtlÄ wirtschastliche Mach
Äln zu - Dr Coh« Mnabh. Soz.) : I « letzten Grunde
hcmdelt es fick sür Sie (zu den Soz .) nur darum Jhre Gewalt zu
m^ brauchen zum Schiitzr der Parterremerung. Es wlt Not, da«
Kbiren einmal die heuchlerffcbe Maske abgerissen wird.

ak Tm * . in der Fastung des Bierparwi - Ant^ ges °nge>
ubnrmen mit der Einfügung des Antrages Katzenstem. Der Antrag
S * an cmf Sweichung der Worte „und Ordnung" wwv abge.
Mt Die Art Sb tt -> SS werden ohne Abstimmung angenommen.
Äk Ärl Sl nnd ?S beantragen die Deutschen Votksparterler
Sweichung trrmil nicht die Minister mechanisch den V<wte,en ent-
^M ?̂ " « eiden Der Antrag wird jedoch nach kurzer Debatte ab
«Sfmtb die Artikel in der Fassung des Entwurfs angenommen.
6 übet Abschnitt „Rerchsrat" <Art . 61  u . fs.) referiert

/Demi Ter Rcichsrat erscheine allgemein notwendig
fÄr ecM te aufeerfte Linke habe -ine solchê Ein.
ricktnno als nnm ĉhensw«rt . anerkannt. Hmficktlich Österreichs,
dasauch  ewe Stelle im Reichsrat erhalten solle, fmd unsere Hofs-
mungen  von früher drwch den gewalttätigen Machtstmich, der ^ s
SSSWRWft .’Ä Ä 4f L- ,.-'|
E AZdruckbwngW . - Ein unabhängiger Abanderungsanwag
M , aboAchnt. ZXi Ablchnilt wird ohne weitere Erörterung ange-
uomimn^ ^ aus die Arttkel 62  dis 64  bezug .ich des Stimmender^

»« .'LSS 'srs .s ^ -SÄs

ten. um ffch rn Feld und Wwto zu ey . __  ™M<rert

S SftSm %SgS ?t&
S”fffuÄ *Ä "■tfS Ä
stelleudeHerbsimmte. Die Obskbäwme srrrd gut behängen, strrch

der « örtftter und Künitlerinnen. SS diesma. beson̂ ^

iS »ÄS Ät wurde«.«»Irin V
LMMWMWL
KÄL aus der Oper -Don Juan und bn  o000=
sssfsas &SC ^r-
^eE ^ n^ dû e^ daŝ Publikunl dermaßen zu bogeMrnwebet hervorkommen und «m L'.edche'.i
nach dem anderen zugeben muhte.

8-LLrLÄ ssss
migungen nicht mehr einen Mimrat, sondern 3 Monate von
dem Genehmigunystag an gerechnet, gelten.

_ Einrichtung von Berufsämtern. Di« Hant̂ MammerMieSbaden teilt mit : Durch einen gemeinschaftlichen Erlaß
itirm 18 März haben die preuhischen Ministerien sut Windel

l-ilduna sowie für Landwirtschaft eine neue Gestaüung der De
JfSaSK « ErMng von Kreis- umdProvmẑ -Näheres Mer dre Organisation und die

E q°hê wsm DmufÄimt« haben di« TagesMtnnMn ae-t . jli  ewir bia Kreise der Industrie und des Handels ist es
vomaröhLi JnteÄe dah auch entsprechende Vertreter der
im emzÄnen in Bewacht kommenden tetteWjut- 2̂ .-
ttürkung in dem zur ^ letchterung der Geschäfte des Berufs

schaffenden Beirat heranyezogen werden sollen. Im
Hinblick auf die Wichtigkeit der Hevangiebung geeigneter Ver-
wwer etftcht die Handelskammer die zur Errichtung der Be-
rufsämwr des HomdelÄammerbezirks beewfenen Stellen, vor
!>er Ernennung von Mitgliedern des Beirats au» Kreisen vcn.
Industrie und Handel Vorschläge hierzu von der Handels-kam-

Schwindel mit Apfeksincu. Der Klei Verkaufspreisw»wr. säÄ ftÄÄf •sarss

Handelsteil.

Div . Bank - Aktien.
8 Berliner HandelsgM,
 ̂Commeri .- u. Dise.-B>

7 Darmstädter Bank ».
U Deutsohe Bank . . . .
II Disconto - Commandit

8V2 Dresdner Bank . . . . .
7 Mitteid . Creditbank.
ß Nation .-B. f . DeutsohL

I2<A Ocsterr . Kredit -Amt
8/72 Reichsbank

Berliner Börse.
Kurse vom 6. Juli 1919-

Div.
8

39
In%

154 .00
123 .00
109 .00
196 .00
160 .50
139 .00
*13 .25
100 .50

00 .00
148 .12

80
30
18
14
12
10
15
lOVa
8

20
30
22
16
7

22
25
30
30
25
20
12
30
15
10
28
12
16
15
18

und wucherischen Kettenhandel.
B»rberlchte Wer Ännst. BortrSge und Verwandtes.

* m.jt„ ttK* ca «andibthecter. Vielfachen Wünschen entsprechend
aelE ^ i Mb woch als letzte lollstümliche Vorstellung Björnsons
^tiber unsere Kraft" zur Aussührung. Die für „Dieine Frau, d-e
Affchauspielerin" ge'.ötten Emwittskarten behalten auch sur diese
Vorstellung ihre Gülttgtctt

Incknstrio-Aktien
Albert , Chem. Werke
Adler -Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Allg . Elektr .-Ges . . .
Bergmann , Elektrix . .
Bad . Anilin u. Soda .
Bismarck-Hütte . . . .
Bochumer Gußstahl ,
Brauerei Schultheiß «
Buderus Eisenwerke
Beton - u. Monierbau.
Deutsch -Lux . Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch .-Debers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dtsch . Walk. u. Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Ges,.
Elberfelder Farbenf.
Eschweiler Bergw . . .
Friedrichshütte . . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deutz . .
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . Auifermann

00 .00
228 .00
180 .75
184 .87
149 .87
337 .00
201 .25
191 .50
250 .00
131 .00
203 .00
145 .37
179 .50
210 .00
212 .00
284 .00
218 .00
219 .75
290 .00
299 .87
271 .00
296 .00
184 .50
132 .50
228 .00
164 .00
206 .00
305 .00
166 .00
161 .00

12
7

17
16
8

20 ■
12'/a
32
18
20
14
17
11
20
10
9

15
12‘/a
15
15

8
12
6‘/a
0

20
20
27
10
6
0
0
0
0
0

15
0

Hohenlohewerke . . .
Hösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . . . .
Königs -u. Laurabott«
Kali Aschersleben . .
Kostheim Celluloe« . .
Kr onprinz Metall!««•
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer •.««• •
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Obersehles -Eisehbed.

„ Eis .-Ind.
„ Koksw.

Orenstein u. Koppe/
Phön .-Bergb . u .Hütt«
Porzellanf . Kahla . . .
RositzerZuckerran . .
Rhein -Nass . Bergw . •
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan . . . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metallwarenf.
Sachsenwerk.
Schuckert Eiektrii . .
Siemens n. Halske . .
Südd . Eisenbahngee.
Verein . GlanzstoÖ-F.
Varziner Papierfabr.

- — i-R-Verein . Cöln-Rottw . .
Wittener Stahlröhren
Westeregeln . . . . . .
Zellstof f Waldh ot . . .
Hamb.-Amer.-Paketf.
Hansa -Dampfsehi« . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb . .
Türk. Tabakregie ). .
Otavi Minen . . ,

In «?»
108 .00
218 .00
304 .00
165 .00
167 .00
174 .00
234 .50
125 .00
166 .00
158 .00
229 .00
181 .50
134 .87
144 .00
200 .00
175 .00
197 .00
306 .00
144 .50
192 .00
148 .00
188 .50
152 .00

00 .00
228 .00
128 .50
165 .25
124 .00
466 .00
174 .26
190 .00
180 .00
218 .00
180 .00
100 .50
225 .00
104 .25
128 .25
413 .62
130 .00JLHVlJUIIIBU. . « • • • •

Genusschein © . . . « 106 -« #

Banken und Geldmarkt.
* nie Mainzer Stadtanleihe überzeichnet Main 2a

melduDgen haben keinen ZwecK.
Industrie und Handel.

* August Wessels Schuhfabrik. A -G. in Augshu« . Detf« « .‘tSELs '- Ä & Ä.
fowi(. ZUr Aufnahme eines neuen Betriebszweiaea?nl« ren boivie rur nuinuu ^ yom neijen< atu  i . Ausruf

fifo IUbeeinntnden ‘Geschäftsjahr an dividendenberechtiatDtmimenucu Aktien zum Kurse von
190 Proz engeboten werden . Die G^ ellschalt verteilte für
die Jah?e 10U /15  bis 1917/18  je IS Proz. Dividende. _

Wetterberichte.
Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden^

6. Juli 1919.

i auf Onu. Normal-
Luft- I schwere
druck>auf  dem Meeres-
red. j Spiegel^

Thermometer, Celsius

7 Uhr 27
Morgens

749.9

760.0
14.6
11.7
94

still

Run tollte auch „Die keusch«  S -wsanme " über die
imrter den melodiösen Mangen der Jean Grlbert-

fchen ' Musik. Wieder war das Haus ausverkaiftt, »meder gabMium-en rnrdL^chorkane. Herr Mrch -els , der den
imc§ si! niE allen Waran famos verkörperte, führte ^ r^ mn und sorate im Verein mit Kapellmeister
^Lud ? nberg  ftft : flottes Tempo . Datz ^ ^ alles genau.xtßfntote-rr -np soll-te — „Wer bann dafür? Wer hann  dafür.
Nchills lich Awr Michels keinen Augmckllck nach und war
2 zuletzt ftu so ausgezeichnetes.  d^
dieses Duett iwiddeichoü werden imthte. Und l» dem Duett
lattc FrÄilein Mckrbach , die keusche Susanne des Abends,
ihren besten Uuoowblift. Sie war ein sehr nettes „Fasanen-
z«n«ck-n" Doch auch sonst gelang :hr vieles, und da sie er*
Ä dem^chier unverifieglfthen Born
l .iTttg schöpfte, bot sie oft eine wahre ^^ Eide . Herr
Rossi  als Ranch glänzte vielseitig: durch hohe Töne, ftrsche--
SPiel. aaw«ndtes Tanzen, textliche Unsicherheit uwd Jnto-
^ »iEwaNkung «,. Trinklieder sch« E nun^einmal ihre
Ät» kenzu -haben. Kürzlich der „>Schhmke Bursch wachte auch
— ein Lied davon zu singen! Trotz kleiner Ausstellungen
fiel ab« Herr Rosst allgemein. Ebenso Herr Lab ero aj
f -tbm als leichtsinniger Sohn seines leichtsnntigen Vaters.

der, -Vater mit dem Sohne auf den Bummel geht. . .
m  rmchte natüÄich zweimal gebummelt werden. Das ver-
lcn« te das lftntMirm tzeo-ieierisch. Herr Labero erwies sich als
npwumOt  humorvoll und stimmbegabt und lieh sich zu keiner
Übertreibt« « hinveihen, obgleich das Publikum kaum ans dem

über ih« beDwwSkwm. Fräulein P n l ow er fühlte snh
c,, 9me  wohl«ls ^ aequeline, ihre Vorzüge kanten diesmal

E rechtz«r Geltung. Dafür gab >Hert O nn o dm unan-
ivreb**m.  Charenoy so trefsend unangenehm, wie es die Rolle
neilibrerbt Herr Bugge  den betrogenen Gatten der keuschen

-S ^ Eemll ^ Kter  Dämlichkeit, imd Herr Li eske  den
^ô mütiaen Lüftestmw zur allgemeinen Belustigung mit vor-

T« - »M- Stimm » « M 4 MW »- ->Mtm&&**•- - ' Bs Uf

2 Uhr 27 9 Uhr V

Mittel ^Nachm. Abends

749.4 74927 74927

759.2 759.6 759.6
24.4 19.0 19.2
11.3 12.1 11.7
50 75 7S.0

SW 1 NW 1

Niedrigste Temperatnr:
9.27 Uhr abends 12.4

Uus  Ärmst und Leben.
- Rassanischcs Landest!,enter. Die für die gestrige Auf-

sührung von R. Wagners „L o h en g r , n" amyekundigten Gast¬
spiele waren in letzter Stunde vereitelt worden Frau Muller-
Rudolpb hatte wegen Einrersesckiwierigkeiten, Herr Schubert
wegen Heiserkeit absagen müssen. So fand die Vorstelllm« —
augensckeinlüh zu allseitiger Freude - rn dergew^ ntenBe-
seyung statt: Herr Scherer  als glanzend gestimmter..Lohen-
qrin,  FräMin GeherSbach  als innry bereite „Elsa,
Fräulein EngLerth  als leidenschaftsvolle „Orttud.  Herr
Man »warda  als hoheitlicher..König Ĥemr-ch. Zu ihnen
trat als Neuerscheinung noch Herr A n dr a. der die Gestalt de»
„Telram«itd" in kräftigen Umftssen hielt und den ritterl-chett
Trott wie den arümmen Sckmerz des wild aufoegehrenoen
fjen  in Spiel und Gdsang lebensvoll zum. Ausdruck brâ eDas dichtbesetzte Haus zeigte sich von der in der ^ ai unge¬
wöhnlich schwunghaft verlausenden Vorstellung aufs höchster
enthnsicsmiert und ehrte dft Hauptdarsteller durch rminer er-
neuren Beifall und Hervorruf. ■u -

Kleine LtzronÄ.
Bildende Kunst und Musik. Im Münchener  Volks-

tbeater gÄangte die Operettenposse „Frau ein Puck von
Ernst Bach und Arnold (Musik von K ollo)  zurUrausfuh-
rung. Das Sttuk ist sehr wirksam gemacht. D.e Darstellu^war ausgezeichnet und verhaft dem Wer. zu einem durch. .

Magendm E^ olg. Technik. Eine „schwimmende
a- ^ ^ le^ tür ^ rovenmedizin  w :rd in England  ins
n-Ä «eruftn ^ Sie besteht in einem Schiff, das mit Men zmn

Mü'veMigm Lftparaten und Laboratorien auSge.
» Dft Sttchenten und Lehrer cherden mit diesem

ML Zn einem tropischen Lande zum anderen fahren können
\S!  tofffin Krankheiten an Ort und Stelle

st̂ d'erm. ^Zur Teilnahme an diesen Studienfahrten sollen
MtzüiLuî der . verschiedenen Länder zuge,laficn iperden.

Duustspaunuug, mm
Relat.Feuchtigk., Proz.
Windrichtung. . . . . .
Niederschlagshohe, mm
Höchste Temperatur(Celsius)

9.27 Uhr abgnds 24.5.
Wasserstand des Rheins

am 8. Juli.
Ri e hrieh  Pegel : 2.58 m gegen 2.57 am gestrigen Vocurittag,
Caub . 2.60 « « 2 .65 « « «
Main! « U7 « * 1.87 «

Das sind die
O rt iz on

Mundwasser - Kugeln
das bewährte Zahn -und Mundpflegcmiilel
Ortlzon macht den Mund geruchfrei, bleicht die ^
ZShne, desinfiziert gründlich, schü fst vor Ansteckung,  g

Erhältlich in Auoiheken, Drogerien, Parfümerien

Die Abend-Ausgabe umfaßt S Seite « .

Hauptschriftleucr: A. Heg er Horst.

verantwortlich für Leitarttkel: A. tzegerhorst:  für poüttfch« ivachrfchtais
F. Günther:  für den Unterhaltungsteil : B . v. Rauend orf;  für j"
lokalen und provinziellen Teil und Gerichtssaal: I . Sb : W. Etz: N»

Sandel : W. Etz : für die Anzeigen und Reklame» : H, Doruauf,
sämtlich in Wiesbaden . .

Drucku. Berlag her L. Sch ellenher  ggchen Hoshuchdruckerei iuh

Sprechstunde der SckuiMeitwhl 12 bis 1 Uhr,
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werden hiermit aufgefordert, Rechnungen mit genauem
Lieferungsdatum , sowie Name des Bestellers und Ab¬
schrift des Bestellzettels, bis spätestens 21. Jnll d. j.
oh  den Regimentsstab nach Weilburg einzusenden.

Weilburg, 2. 7. 1919. ^ 1
1. Nassauisches Feldart.-Regt. Nr. 27.

_ Oranien.  _
Das Sparkassenbuch Lit . A.Serie II Nr . 639299, 1

ausgestellt für Frau Auguste Koch in Erben¬
heim, mit einem Guthaben von 914 Wk. 59 Pfg.
ist abhanden gekommen.

Der Besitzer des Buches und jeder , der
Lnsprüche daraus zu haben glaubt, wird auf-
gefordert , seine Rechte bis zum 15. Oktober 1919
dcchier geltend zu machen, da nach Maus dieser
Frist die Rückzahlung erfolgen wird. F318 l

Wiesbaden , den 26. Juni 1919.
Direktion der Nassautschen Landesbank,  j

Bekanntmachung.
Dienstag , den 8. Juli 1S19, nachmittags »Vr!

Uhr, versteigere ich im Aufträge des Konkursverwalters,
Herr« Rechtsanwalt vr . Süß , in dessen Büro

Langgasse 25, hier:
5 Forderungen mit ruf. 1241,7V Mark!
aus Geschäftsguthabe» von Arbeits-
bezw. Warenlieferung der in Konkurs
befindlichen Firma Georg Zehner, tech.
Büro und Landgeschäft für Ziegelei
und Feuerungsaniagen in Wiesbaden

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Versteigerung bestimmt.

Lonsdorfer, Gerichtsvollzieher, Dorkstr. 12. ^

Bekanntmachung.
Der Testamentsvollstrecker für den Nachlaß

des am 31. Mai 1919 in Eltville verstorbenen
Direktors Anton Liebler . Herr Kaufmann
Nikolaus Dommermuth zu Eltville, läßt am

Mittioch. denS. Mi 1818. mittags 12 Uhr.
durch den Unterzeichneten Notar Christian
Heinrich Lang im Geschäftszimmer desselben,

WM. Walbch« ölW8
(gegenüber dem Amtsgericht),

das im Grundbuch von Elwille, Band VH,
Blatt 228 eingetragene Grundstück:
Flur 42, Nr . 23

a) Wohnhaus mit Hofraum , 7 ar 05 qm
b) Essigfabrik mit Keller,
c) Hintergebäude , Hauptstraße 58,

■ öffentlich meistbietend unter durchaus günstigen
Bedingungen versteigern.

Die Versteigerungsbedingungen find durch
den Unterzeichneten Notar, sowie durch den
Testamentsvollstrecker zu erfahren. 893

Eltville am Rhein, den 27. Juni 1919.
Der Notar:

_ gez. Christian Heinrich Lang.
Große

Bad Aachen
Kochsatethermen (37,2 C. — 7^,4 C.)

Weltberühmt seit vielen Jahrhunderten
als wirksamstes Haltmlttel gegen

Rheuma - Gicht - Ischias - Katarrhe
(Syphilis -Behandlung ausgeschlossen)

Frühjahrs-Kurzeit. * Vorbildliche neue Kur- und Badeanlagen.
PalastStotel „ Der Queliennof ««- »an».

Trink- und Wandelbar!. . - Neues Kurhaus. - «5 ha grosser Kurpark. - Sportanlagen.
Uneingeschränkter Kurbetrieb.

Auskunft durch die Kunrerwaltung.

Aach en - Burtscheid
Kurmfttel und Heilanzeigen wie Bad Aachen.

F8n?333 hM- Hotel SchwofttifL-. aMarkt
22

Schön« Zimmer mit Pension. la Thermalbäder, Duschen, Massagen,
Sehwefeldampfbadm. Inhalation. Heisseste Schwefelquelle, ca.
740 C. : s s Beste Winterkuren . : - - Massige Preise.

Wwe. Jos.  Kruckel & Sohn
Inhaber des Ceiwphausbatles , Aachen.

Das Luisenbad
besitzt im Hause die seit Jahrhunderten
populärsten Trink- und Badwiuellen._

In Verbindung mit Luft- und Diätkuren sicherte die hervuuagenawm
Erfolare allen Stoffwechsel-, Khenrna- und Nerv enkrank en.
> . — Aufnahmen zu allen _

Mm, dm 14:Min.Dienstag, IS.» 1919,
vormittags 9 Uhr beginnend, versteigere ich öffentlich
freiwillig das gesamte Inventar des altbekannten und
jetzt verkauften

Hotels Ehrhard.HMjtrabe 16, dahier
bestehend in:

20 vollständig kompletten Zimmereinrich¬
tungen als: Betten, Waschkommodenmit Marmor¬
platten , Sofas, Chaiselongues, Nachtschränke, Spiegel,
Teppiche, Bettvorlagen, I großer Gangläufer, 23 m
lang . Stühle , eine Partie echte leinene Bettücher,
Bettbezüge, Servietten , eine große Partie silberne
Platten , Löffel, Gabeln, Messer, silberne Kaffee-
kannen, Milchkannen, 4 silberne Eiskühler, Porzellan,
Tische ca. 40 Stühle , elekttische Lampen, 2 große
Büfetts , 1 Spiegel, (Kristallglas mit Goldrahmen),
ca. 3,75 in groß und 1,30 m breit, Gartenstühle
und -Tische und verschiedenes mehr.
Sämtliche Gegenstände find sehr gut erhalten, teils

fast neu. Die Betten (Roßhaarmatratzen und Sprung¬
rahmen) und Schränke find zum größten Teil aus
Eichenholz.

Besichtigung am Samstag , den 12. Juli 1919 und
1 Stunde vor Beginn der Versteigerung.

RLdesherm a. Rh., den5. Juli 1919. F339

I . Heinz , Auktionator.
Telephon 187._ Telephon 187.

Mittwoch, den 9. Juli,
vorm. 9l/a und nachm. 21/* Uhr beginnend, versteigere
ich zufolge Aufttags in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzstraße 22
nachverzeichnete gebrauchte gut erhaltene Mobiliargegen-
stände, als:

1 Nußb.-Schlafzimmer-Einrichtung , best, a. : 2 Betten
m. Spiralrahmen , 2tür . Spiegelschrank, Waschtoilette
m. Marmor u. Spiegelaussatz, 2 Nachttischem. Marm .;

1 eleg. Mahagoni-Saion-Einrichtung»best, a. : Salon-
schrank, Umbau mit Spiegel, Sofa , 4 Sessel, Tisch;

1 Rußbaum-Piamno , Rußb. - Büfett, Nußb.-Herren-
und Damen-Schreibtische, Waschkommodenu. Nacht-
tische mit und ohne Marmor , Nußb.-Pfeilerspiegel
mit Trumeau , 2 große Gold-Pseilerspiegel, runde-,
ovale« u. viereckige Tische, Auszugtische, Nipp-, Näh-
und Bauernttsche, 1- u. 2tür. Spiegel-, Kleider- u.
Weißzeugschränke, Nußb.-Bücherschrank, Rohr- und
andere Stühle , Polstergarnituren, einz. Sofas und
Sessel, Kommoden, Konsolen, Büstenständer, Nußb.-
Etageren, nußb. hochhäuptige und andere Betten,
einzelne Roßhaar- u. Kapokmatratzen, Federbetten u.
Kissen, sehr gute Teppiche, Teetisch mit Zubehör,
große Onix-Ständerlampe , Lüster für Gas und
Elektrisch, Nähmaschine, Kleiderbüste, 2 elegante
seidene Daunensteppdecken, 2 Kelims, 1 Keiim-
Chaiselonguedecke» sehr feine Tisch- «. Chaiselongue¬
decken, Portieren, eleg. Damen- «nd Herrensachen,
goldene Damenuhrm. Sprungdeckel, Damennhrkette,
goldene Brosche, silb. Damen-Handtasche. 2 Herren-
uhren» große Partie Nipp- u. Aufstellsachen, Schreib¬
garnitur , Kristallsachc», als : Gläser, Karaffen.
Schalen, eleg. Speise- «. Kaffeeservice, Christoffle-
bestecke, als: Messer, Gabel, Löffel, Mokkalösfel,
6 silb. Salzlöffel, Kandelaber, 2 chines. Laternen,
Wand- u. Standuhren , Oelgemäldeu. andere Bilder,
große Rollschutzwand, Gartenmöbel, Badewanne,
Wasch- u. Wringmaschine, 3 große 2tür . Eisschränke,
großer ttansportabler Gaskochherd, Schinkenschneide¬
maschine, Tafelwage, Gardinenspanner, Küchenschrank,
Tische u. Stühle , Glas, Porzellan, Küchen- u. Koch¬
geschirru. viele and. Hausholtungsgegenständea. Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Auktion

Georg Jäger »Mionator uni)MM,
- “ Gegr. 1897. Tel. 2448.Wcllritzstraße 22.

Hufforiietiing.
Etwaige Gläubiger , so¬

wie Schuldner des verst.
Rentners Arthur Schmidt.
LeHevhercl 9, wollen sw)
schriftlich bis -mm 22. IM
meLden bei dem gerichtlich
bestellten NaMaßvfloger
Jobs . Bittrich . , Sonnen-
bcvger Strtake 54.

Englische
Rasierseife

in Stangen . 838
Drog. Moebus , OK

Taunusstraße

wrzüglich zum Kochen der
Wäsche, empfiehlt

Gustav Erkel,
Seifenfabrik, 767

Langgasse 17. Tel. 91.

MlenWWIe
Verkauf u. Miete.

L., . .
Tel. 3229.

Nr. 6551 *
Jleuer Telephon-Anschluß!1

| „ffälzer Kof““iS*"
5 Grabenstraße 5.

Separates Telephon-Zimmer|

9 rakt. Zahnarzt Qrofh
a,9rofesseur ord . de rOrthodonfie ä Bruxelles.

Sprechstd. 9—12 u. 3—5 •Ubrt
für DCronenu. © rücken etc.

Spredistd. 12—1 <Uhr:
für K̂iefer- u. Zahnregulierungen.

iDiesbaden
‘öelephon 6564 . <3roße <Burgstr. 14, 1.

- Nachlaß-Versteigerung.
Im Auftrag versteigere ich aus einem Nachlaß am

Mittwoch, den9. Juli ds. Js ., nachmittags2 Uhr be-
ginnend, im Hause Querstraße 3 zu Biebrich a. Rh.
folgende noch sehr gut erhaltene Gegenstände, als:

1 vollst. Bett , 1 Federbett mit 2 Kissen extra, zwei
noch sehr gute Kleiderschränke 2tür., poliert. Kommode,
Waschtisch, Nachttisch, Chaiselongue. Sessel, Tische und
Stühle , Spiegel, Gardinen ».Rouleaus, 2 Bettvorlagen,
Stepp -, Bett-, Tisch- u. Kommodendecken, Bettwäsche
aller Art, Damenkleider u. -Wäsche, Mäntel u. Röcke,
Seide- u. Wollblusen, Schürzen u. Tücher, Korsetts,
Pelze u. Hüte, Schirme, Leder- und Gummischuhe;
ferner: 1 Küchenschrank-Untersatz, Küchentischu. Stühle,
Fliegenschränkchen, Email- u. andere Töpfe, Küchen¬
sachen aller Art und noch vieles andere mehr

freiwillig Meistbietend gegen Barzahlung.
Biebricha. Rh.» den5. Juli 1919.

Heinrich Fröhlich, Auktionator.

Amerik . Schokol.
Franz . Schokol. Beste Marke

Kakao
Nur für Wiederverkäufer.

Dittmann & Co., Wiesbaden
Telephon 6120. Nikolasstrasse 7.

lM .-ii.WiI-Mnii. 6Ahe
prima Qualität , sofort greifbar?,
in 40 Pfund -Packung preiswert

zu haben durch
Schwalbacher Straße 44. 1.

vU jUJi - Telephon 63*7. -

Sport-Anzüge — Tennishose« — Gamaschen
mmmm  Fahr - und Motorräder mmm
Photogr. Apparate — Instrumente— Romane

!Gold «. Silber , sowie alles, was ausrangiert wird,
kauft ß fttftmift Bitte sich

höchstzahlend U . « llUIViy « p überzeugen!
' 6 Mauritiusftraße tz "Wh DK" ü Mauritiusstraße6

Svbuboreme, MlsUputr , bfenselnvLrre,
kranzös. IVare, in Dosen zu 75 Pfg -, Dtzd . Mk. S .—.

Drogerie BRUNO BAC KE , Taunusstraße 5.

Frisch vom Fang in erster Qualität:

Holl.Angelschellfisch LL
„ Cabliau im Ausschnitt

zu billigsten Preisen.

F. C. Hencb
Ecke der Goldg. u. Grabenstr . - TeL 75.



Kotifien , Koks,
Briketts « Holz

Sekt» 4% M- ntaq. 7.  Aali
-

Bei Ausgabe der
_ Wiesbadener Tagblatt._atwt -g^ M- "n." -- -

neuen Brennstoffkarten
Slbend-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. SSK.

empiebleu sieb

Bock, Hock&Cs., OlesBaden
Kohlen , Koks , Briketts , Brennholz

. . _ _ -— „ Lager : WeslbahnhotBüro : Herderstraße 7 . x
Fernsprecher QS1. 893

Lieferant.

H Zur Erneuerung der

■ Kohlenkarten
" empfehle ich mich den verehr!. Verbrauchern
'H von Brennstoffen aller Art als
■
H_ t
1 Durch Großbezug, entsprechendeLagerhaltung

u. eigenes Fuhrwerk biete Gewähr für prompte
■ Liefersicherheit.

! Willi . Krämer
■ Wohn. u. Büro: Schulberg 17.
g Tel . 6587.

Obere Dotzheimer Straße
U Sfadflagcr : un(j ^ dierstraße 15/17.

Bei Ausgabe der neuen

bitte sich
meiner Firma erinnern zu wollen.

SMLBreusch^
Brikett-, Kohlen-, Koks- und Holzhandlung

Loreleirihg 5.
Telepho n 1697 . . Telephon 1697.

Brillanten und Perlen.
Silberfachcn, Bestecke. Pokale, Leuchter, Service, gold.
KHre« und Ketten, Pfandscheinekauft zu hohen PreisenA. GeWIS. »Mgalie lt AI.1139.

5? Holz N
Kohlen , Briketts.

F . F.
Hiermit zur gefl. Kenntnisnahme , daß

ich am hiesigen Platze eine

Köhlen -Handlung
eröffnet habe und bitte die verehr !. Ein¬
wohner von Wiesbaden, mich bei Ausgabe
der neuen Brennstoffkarten gefl. zu berück¬
sichtigen. — Prompie reelle Bedienung ist
mein Gefchäftsprinzip.

Alfred Kolb,
Göbenslratze 3.

4Mb  Geschäftsübernahme 4Mb
/\  und -Empfehlung . / \

Da ich das seit 30 Jahren bestehende
Holz- u. Bohlengeschäft

!von meiner Schwiegermutter A. Raget Wwe. über¬
nommen habe und unter derselben Firma werter führ e,
bitte ich die alte, werte Kundschaft und Nachbarschaft,
mich bei der jetzigen Karten -Ausgabe berücksichtigen

| zu wollen und bitte das seitherige Verhauen auf mrch
zu übertragen. Hochachtungsvoll

A. Nagel Wwe.
Inh. : Martin Kaufmann

R ömerberg 12. Römerberg 12.

Anzündeholz per Ztr. Mk. 7 .20
Mfallholz per Ztr. Mk. 5 *60
frei ins Haus liefert W . Gctil Wwe . ,
Wiesbaden, Schwalbacher Straße2. Telef. 84.

Mali«
Kirchgasse 72 Ttse ^ tei * °̂^ b137.
Wieder ein Volltreffer!

Ellen Richter

MONOPOL
Elegante Lichtspiele.Wilhelmstr. 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140.

in dem packenden Sittendrama

Der kleine Füller.
Lustspiel in 3 Akten.

' Spielzeit 4—11 Uhr, Sonntags 3—U Uhr.

jfiazeppa
der Volksheld der Ukraine.

Grandioser Monumentalfilm in 6Akten. j
Hauptdarsteller:

| Werner Krauss
Ewa Speyer

Paul Rehkopf ■
ehern. Mitgl. des Nass. Landesth.

Otto Mannstedt.

Gaumont-Programm
mit deutsch-französ.

Text!
Die Höllenbrücke

(Le pont des enfers).
Sensations-Drama

in 3 Akten.

Der Dichter und seine
eifersücht. Liebhaberin
(Le poet et sa folle

amante).
Komödie in »2 Akten.

Onesim ist Herr
im Hause

(Onösim est malt»
chez lui).

Lustspiel in 2 Akten
Bout de Zan u. das

Gespenst
(Le fantome de Bout
de Zan). Komödie.

Schweiz. Landschaften
(Paysages suisses)

Spielzeitv. 4—11 Uhr, I
Sonntagsv. 3—11 Uhr.

rU.T.-j
18 Lichtspiele.

Letzter Tay!

- ■

■ * Kohlenhandlung ■

| » Karl Weygandt » ■
empfiehlt sich bei Ausgabe der neuen

Kohlenkarten
zur Lieferung von allen Sorten

IKohlen,Koks, Briketts und Anthrazit[
Bflro • •

■ Yorkstr . 3. Westbahnhof.

Hierauf:

Zum lustigen Handwerksmann.
■Satirem 2 Akten.

Restaurant —Hotel

ERBPRINZ
Täglich von 6 Uhr ab:

f brsbe Künste-Konzerte
unter persönl. Leitung des beliebten
K. u. K. MusikmeistersCzerny.

<►Jeden Sonnlag : Friih - Konzerl.

KINEPHON

Offeriere preiswert:

es. 20000 Ztr. prima Suebenscheitholz
ofenfertig geschnitten und gehackt

ab Lager oder zur prompten Lieferung frei Kellers

Wilhelm Fischer
Lager : Westbahnhof :: Büro : Friedrichstr . 29.

Eigener Fuhrpark . Fernsprecher 291 u . 3030.

Vornehme Lichtspiele.
Tanimsstraße 1,

nahe Kochbr. Tel. 140.

Henny Porten
in ihrem

neuesten Meisterwerk:
JKe Schuld
Drama in 4 Akten.

Träulein fHecolo
Tolles Lustspiel mit
der unvergeßlichen

Dorrit Weixler.
Am Flügel:

Hr. A.Rauscha. Mainz.
Spielzeit von4-11 Uhr,
Sonntags von3-11 Uhr.

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kirchgasse 18.
Tel. 3031. @ Tel. 3031.

Eist - Aufführung!

Ho still ein Herz
in Liebe glüht

Exotisches Schauspiel
^ in 6 Akten,

Arme Lena.
Tragikomödie in vierAkten mit

Ressel Orla.
ISpielzeit von4—11 Uhr.
ISonntagsv. 3—11 Uhr.

Ab Dienstag:

Hon Juans
letztes Abenteuer.

Drama in 4Akten mit

Meitzer Cuba-Kristall¬
zucker

eingetroffenik .8—p. Pfund
Deutfdiei

KoloniaHiaiß
Häfnergasse I.

Telephon 4205.

Wslt-Detektivbureafl
„Kosmos“

Luisenstraße 22,
Ecke Bahnhof Straße,

Telephon 4180,

Auskünfte,
Ermittlung«!,
Beobachtungen.

Großes eriolgr. Institut.



Nr. LSS. Mondag, 7. JE

sVegen Benovisrung meines Ladens
VorLLuI Äwsr Lmrdung lebendfrischerKol!. Seefische
zu billigsten Tagespreisen

am Dienstag auf den Markt
Fischhandlung Dienst

Ellenbogengasse 6. Tel. 3974.

Wlsssavener Tagölstt.

soeben ein»
l getroffen.
(n. Hauptp.)

Mo ttojlfi“ « mderheft
yt / IV 4/WWV H . GleB , Buchh.,

Kinderheim in Sehlnngenbad
Querstrasse 3.

geh . Stünde find , n . Aufnahme . Ia Ref.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

Luisenstr.44,neb. Res.-Theater
* Telefon 747 frei. 692

lMSAiMW»Mäwnien TO.1.1.51
ilnosos leWmar. . . 25 Bf.
1 Mm goraneu. . . „ 30 f.
1 Dämon MM . . . 405t.
(1.39000 mm , m  ooo 25?f. 00
6a. 10800 Orangen. . 50 Df. an

geigen ir. IO- 80.-M 1.60.—.
Solaas-Irmttten lO-M.-We E100.—.

Für Händler Vorzugspreise.

Hermann Knapp
Friedrichstratze 8.

«ms
Zu verkaufen

«se im Auftrag ein großer
Posten seiner, fast n. Damasttifchgedecke, Servietten,
Lein»u. Gonvettücher, Kissenbezüge, Handtüch. usw.
echter gr. persischer Schal, kl. deutsche Smyrna¬
teppiche, Wurzen, gestickt. Leinenkleid weiß, eleg.
Gesellschaftskleid, Goldbrokatschuhe, neuer roter
Herrenfrack, Kostüme, Uniform, (letzteres alles für
Bühne geeignet!, weiße Federboa, silb. Lorgnette
u. Schirmgriff , Spazierstock, gold. Biedermeier¬
taschenuhr, div. Schmucksachen, altes Porzellan-
Postament, kl. Wummibadewanne. Anzusehen:
Kiedricher Sir . 2,1 r. bei Münz v. 9—12 u. 3—6.

Pianino
laust zu hcchem Preis

Jäger , Helenenstraße 15, 1.

Mandel-

Schokolade
F. Schokol. m. gebr. Md.
125 Gr.-Tafel Mk. 450
m  Mch-6chM.
lOO Gr .-Tafel Mk. 4 —

Mkiz . 8W « e
gar. rein

250 Gr.-Tafel Mk. 6.25
tmtM.  WkgkM

Marke „Maillard"
V-Pfd. (engl.) T. M. 7.90

Gar . reinerKakao
Vi Psd. Mk. 2.65

1 Psd. „ 10.50
bei Großabuahme
bedeutend billiger.

W . AW
»ichÄSbergS . Tel. 852.

ÄgeNse

** Wsggonlsdungen
offeriert billigst p l92

Edmund Kahn
Aichesprodukten - Groß¬
handlung Frantenthal
^ lef. 129 . Pfalz.

ffciuimmg!
Ausverkauf!

180«nrierten Kinder- u.
Damenbüten.

Berta Spictmann.
-Wellritzstraße 1.

Für Hotels, Pensionen
und Konditoreien!

frinta Xistkkndi
als bester Zuckerersatz
für alles zu g©
verwenden , Pfd . O»
im Zentner Preisermäßig.M Rohrzucker

Pfund 6 .85 Mk.

C e 3 . 5 ° . ..
Oä!E Jfimbeersaft
gezuckert , in jed . Quant.
Sultaninen , Mandeln,
Rosinen , Haselnüsse
PrimaSchweineschmalz
Versand ins besetzte Geb.

Fr . Henridi
Tel. 1914 Blücherstr . 24

Pfd. 85 Pi.
SM« ecmmmi

Mienenhonig
garantiert rein, zu

verkaufen. Näheres durch
H. Steffens , Adlerstr. 55, 2.

Me -Wem Weber
empfiehlt fick) im Rösten von
Kaffee, Kor«, Gerste usw.

in jeder Menge.
Wem Mm \% 12
Wohn. Luise«»!. 5, Gth. 2.

Mackienbeimers

AeGNesei -Äise
Stück 2.80 Mk., gegen alle

tzOIilMMlW« !!.
Alleinverkauf : 895

Drogerie Machenbeimer.
Ecke Bismarckrina und

D odbeimrr Straße.
„Erasmic"

ist die beste Badeseife, ca.
170.0, Stück 5.50. Schloß-
droa Siebert . M ar ktstr. 9.

Prima Schmierfeife
Pfund 1.50 Mk.
Prim , Kernseife
Stück 4.30 Mk.

Emfer Straße 25. Bart.

Oele und Fette
Maschinenöle.
Autoöi , kvnsistFett

Zentrifugenöl,
Patentachfeuöl,

Ia staubbindendes
Fußbodenöl,

Futzüodenlack,
Oelfarben,

Eisen-Anstrichfarb.
Lederöl, Lederfett,

Wagcnfett,
Huf- «. Heilsalbe,

Ia Friedens-
Karboiineum,

Ia Glaserkitt,
alles in Pr. Qualit.
K. Klapper
Chcm. Produkte,

Lleu . Fette en gros
Scharnhorststr. 24.
Beste u. billigste
Bezugsquelle für
Wiederverkäufer

TeleU3 '749

internationales Patentbüro
Moritzstrasse 7.

Spezial-
Motorenöl

für Automobile und
Motorräder,

Ia Destillate und
Raffinate . 873

PH . HCH . MARX,
Tel. 806. Mauritiusstr . 1

Celluloid«

Späten
repariert■"TX—Bette

Michelsberg 6.

Sauö) u. Wilitölkshl
schöne starke Pflanzen , ab-
b «eb. bei Gärtn . Herzog,
Feldweg h. d. Mcmteuiffel-
^cbule.

Waozentinktnr
IFlasche mitbringen I

Grog. Machen heimer
jEcke Bismarck-Ring|

und Dotzh . Straße#

Eine Wanze
suchen Sie vergebens in
ihren Möbeln nach dem
Gebrauch meiner Wanzen-
Tinktur . Empfehle solche.
Sevb . Rheinstra ße 101 ._
10 starke Ferkel

zu verkalffen.
Krbenbeim . Neuaasse 28,

2 ar . Saanen -Lämmcr
weazuasbalber zu verk.

ft ffftin. Nordenstadt.. _
Ein reinraff . ostfries.

MilMchaisbock.
sow. Isähr . Ziegenlamm z.
Zuckt vk. Hosmann . Neu-
niühle bei Breckenheim,
Post Igstabt.

Schöner wachsamer
Rehpinscher

zu vk. bei Dobra , Wörtlh-
stvaße 19. Lad en.
verkaufe umständehalber
billig 5 Stallhasen (rein¬
rassige Beicner Riesen).
Krüaer . Römeü berg 3,_

2 echt mild. 18k. Rinae
(für Liebh 1 Madeira - u.
1 R. mit Monogr . I . M.).
1 Konzertzithcr m. Kasten
u. Noten . 1 Anzahl ärztl.
Instrumente , aut vernick..
Rekordivritze. Pinzetten,
Schiebepinzctten, P «au rc.
zu verkaufen . Näheres im
Drgbl .-Verlag.  RuM « er A«
mittl . Figur , billig zu
verk. Schorndorf . Heleucu-
üoaste 1. 1.

BlauerAnzug,neu ,90 Mk.
Kannenberg, Helcnenstr. 16.

Zwei Weiße Bettbezüge,
Gardinen (n. Anzug 55 Mk.),
Waschtischm.Marmvrplatte,
2tür . Kleiderschrank, Wäsche-
schr. (65), Spiegel m. Mar¬
mors)!., Kons.(70), Kom. 70,
Konsolschr.60,Kücheneinricht,
m. Ton. 220, Vtzxtiko 145 zu
vk.Beilstein,Hermannstr.17,2

Modernes Schlafzim.,
echt eich., hell gewachst, m.
veicher Schnitz., großer 2t.
Spiegelschr., Waschtoilette
m Marm . u. Sviegelauf-
satz, 2 Nccchtschränke mit
Marmor . 2 Nettst. 1700 M.

Möbellager Rosenkranz.
Blüchervlâ 3.

3 tiiii
240, 250 u. 300 Mk.. drei
sehr gute Nußb. Sofa-
Tische von 46—70 Mk.

Seivv . Bertramstr . 25.

Büfett ff.,
nußb., versch. Herren- und
Büroschreibtische, nußb. und
eich, mit Stühlen, 3 Stück
schöne Sekretäre, Pianos u.
sonst, gut erh. Möbel billig
zu verk. Adolf Kettner,
Möbellager, Kirchgasse 62.

Kl., fast neuer Diwan,
Chaisel., Ottomane , hochh.
Bett . best. a. Bettst., Spr .,
3reil. Matr . mit Wollausl.,
Keil, Deckbett u. Kiffen
235 Mk.. Kanapee, Pat .-
Sprungrahmen . 2 Stühle,
Sessel. 3terl. Roßhaar¬
matratze u. sonst, sehr bill.
zu verkaufen.

Schwab,
Druldenstraße 7. Port.

löpiiii
Elsa . 2tür . Spiegelschr.

400 Mk., niehrere sehr gute
Kleiderschr. von 100 Mk.
an . 3 eleg. Vertikos mit
Svieael von 160 Mk. an.
niehrere Betten . Wasch¬
kommoden. Nachtschränkch..
Matratzen, Federbetten,
Kiffen. Tische. Stühle für
Küche u. Zimmer , alles
sehr billig u. gut.

Seivv . Bertramstr . 25.
Äiieaelschr., Waschkom.,

Büfett . Kleiderschr.. Sofa,
Stühle . Meier . Adlerstr.53

Großer gebrauchter
Küchenschrank

neu lack. Bevtiko, Chaisel.,
Sofa , voMtänd. Bett mit
Wäsche billig zu verk.
Fischer. Adolfftraße 1. 1.

Kl. Eisschcank.
wie neu, u . Zinkbadew.
40 Mk. m verk . Peter.
Hermannstraße 17. 3.

Ein eleganter
Mttoriawagen
mit fast neuer Gummiber.
vk. H. Staber , Wambach,
Bost Schlanaenbad.

Gasherde
sowie Gasbackhauben bill.
zu vestk. Messer, Hellmund¬
straße 53. Part , links.

Badewanne(Zink)
neue Chaisel., kl. Eis-
schvank, wie neu. zu verk.
Peter . Hestmannstr. 17, 3.

40 I Lackkanneä 5 kg,
40 I Lackkanneä 2% kg,
4 I Lackkanncä lg kg,
2 I Lacklanne ä 12 kg,
1 I Lackkannek 25 kg,

zu verkaufen. Angebote
schriftlich an
Intra , MMMister

Lnremburavlatz 1.
Heu abzuaeben

Blum Adlcrstraße 3. B.

IIH -Il
ein Karat groß. od. Stein
allein zu kaufen gesucht.
Offerten unter Z. 310 an
den Tagbl.-Verlaa.

HmeilD
mit Svrungdeck. u. Anker-
werk zu kaufen gesucht.
Angebote an Doerenkamv.
Adolssallee 35. erbeten.

SMM gflRHtt
von Privatmann gesucht.
Off . Awritraße 69. 1 l.

und zur Ausschmückung
einer Wohnung allerhand
prunkvolle Segenstande
von Privaten zu kauf. gef.
. . iür . 1,  1

Arbeitskittel.
für Friseuse z. k. «es. Off.
Brühl . Friedrichftr . 37, 3.

Bettwäsche
Kiffeubezüae u. Bettücher,
neu oder auch wenig ge¬
braucht. zu kaufen gesucht.
Zorn . Nikolasstraße 16.

Kaufe jedes Quantum

Schafwolle
Rohwolle

Msallwolle . Altwollc (auch
gestrickte Abfälle u. dergl.).

Ernst Nitzsche,
Gneisenaustraße 16.

Perser
Teppich

2 Brücken aus Privathand
«egen hohen Poeis zu
kaufen gesucht.

WWW
Saalgasse 26.

10 Mandolinen , .
Gitarren . Violine , Streich¬
bas;, Trompete , Bariton
aes. Seibel . llahnstr . 84.

Speisezimmer
Schlafzimmer

auch einz. Möbelstücke zu
kaus. ges. Off . mit Pr . an
Emil Fischer, Adolfftr. 1,1
Schlafzim , Sofa , Kleid.»

Schrank «. Stühle z« k. ge¬
sucht. Meier , Adlerstr. 53.
Möbel aller Art

auch defekte, kaust
K.Gra «bner , Adlerstraße 3.Meine
AiWMkl'

WWW
für Brautpaar z. Preise von

5—8000 Mk.
z» kaufen gesucht.

MM ftrieMWt. 10
Nur gut erhaltene

Möbel
zu kaufen gesucht gegen
Kaffe. Eva Konnenbcr »,
Selenenstraße 16, Part .-
Wobnuna . Tel. 3129.

Schrank
geeignet für große Mine-
raliensammluna . gesucht.
Beschreib, u. Preisangabe
u. T. 308 an d. Tagbl .-V.

Rohhaare
Pferdefchweffhaare

kauft zu höchsten Preisen
Berkel, miienfüönl

Michelsberg 26.
-Tel . 4512. -

Mittelgroßer
Kassenschrank

zu kaufen gesucht. Zu-
sckrfften unter B. 314 an
den Taabl .-Verlag.

Kaufe stets
Herde, sowie Gasherde,
wenn auch revaraturbe-
dürftig . Adolf Messer,
Hellmundstraße 53, P . l.

Sarglager
Friedrich Birnbaum

' Schreinermeister
Oranienstrasse 54.

Telephon 3041.
Erd - und Feuer¬

bestattung.
Lieferant des Vereins
für Feuerbestattung,

j Lieferung 738
H von u. nach auswärts.

We «d-Ausgabe. Erstes Blatt. Seite L

Ziegenfelle,
Reh - und Hasenfelle kauft
und holt ab. S . Srpper»
Oranienstr. 23, Tel. 3471.

(Villensti'l) mit ca. 2 bis
3 Morgen Larch (QKst- u.
Gemüsegarten) zur Ge¬
flügelzucht geeignet, sofort
m  kaufen gesucht. Erl-
Off. unter U. 319 cm den
Tagbl.-Verlag.

Mk. 50000
auf 2. Hnvothek eines ren¬
tablen Grundstücks •

sofort aesuckt.
Offerten unter T. 318 an
den Taabl .-Berlaa.

MlfllM
von Wiesbaden n. Mainz
und zurück von Kisten.
Koffern. Möbeln übern,
bei bill. Tagesberechnung
Carl Ludwig, Mittelstr . 3.
an d. Lanag . Tel . 1710.
Polster- p. Tavez^Arb^in u. anher dem Laufe

werden bestens ansgeführt.
F. Heftrich, Tapezierer,
Blüchevstraße 16.

Herren - u. Damen-
6ttoh - u . PMWvWe

werden gereinigt und ge¬
bleicht. Berta Svielmann.
Wellritzstraße 1.

Perfekte Schneiderin
r> noch Kunden an, nicht
außer dem Lause. Adr.
im Tacibl.-Berlag.  Rr

Uni!
Hiermit warne ich ieder-

mann , meinem Sohn
Moritz etwas zu leihen
oder zu borgen, da ich für
nichts aufkomme. Gleich¬
zeitig bemerke ich. daß
niemand beauftragt ist.
Rechnungen für mich zu
kassieren. ^L. Mlmann

Maueraafse 12.

Sihreiii°rL7tenograpbie,Bucbfübr.,

Ütt ’Ä ."'
lehrt im 1. Monat

Generalbeeid . Dolmetsch.
Hemmen , Neugasse 5.

Wer liefert trockenes.
1—,1,20 Meter.

NiVN -WiW
nächste Woche in Gegend
der ob. Bierstadter Strl . ?
Preisangabe für 40 Atr .,
im Garten ausgestapelt.
unter M. 315 an den
TagA .-Vevlag bis Freitag
etzbeten.

Weibl . Modell
gesucht. Bildhauer Mr<
brauer . Franks. Str . 51.

Gesucht berrsckmftl. 4- ».
5-Zim .-W»hu« Erdaefchoh
»der 1. Stock von alleiu-
tzebendem böb. Beamw«
lRuriü ). Anaeb. mit Br..ft. 31« Taabl.-Lerlaa. .

Keller¬
und Lagerränuee

Nähe der Bahn zu mieten
gesucht. Ang. u. M. 321
an den Taabl .--VerlA ^ .

che FMeen. . .
Führen des Haus«

... ,'tes zu einz. Herrn ^
sucht. Offerten n. E. 320
an den Tagbl .-Vercka«.
Zuverl . Alleinmadchen
für kl.Haushalt gesucht, gleick,
od. spät. Näh. Kapellenstr. 30
bei Willett v. 12—1 Uhr u.
7—8 Uhr, außer Mittwoch.

für Gutsbaush . gesucht,
das sick im Kochen und
Einmachen vervollk Willi

mit prima Empfehlungen
gesucht. Hoher Lohn. Off.
n A 881 Taabl .-Verlag.

Ach . MeiMNlhM
sof. gesucht. Fach. Kaiser-
Friedrick -Rina 88, 3.

Mleinmädcken , ,
in K. Haushalt sofort
aes. Rosenau . Withel-m-
straße 28.  _
Monatsmdch . od. Ansh.

aeß Weberg . 23. Pubaesch.
Für mein Drvgengeschäft

suche ich sofort einen
Lehrzungen.

Gewähr für gründl . Aus¬
bildung.

Sevb . Rheinstr . 101.

Dienftmndchen
verlor

Geldtäschchen
mit 2. Fünfzigmarkfcheinvr
Samstag nachmittag.

Wiederbringer gute Be-
lohnung . Adolfsallee 14,1.

Portemonnaie « . Fnh . ,
lie gen aebl. Abzuh. der
M. Q . G-rubl . Kirchg. 11.

Portem . u . Geld n.
weisk.. Lebensnu -Ä. Verl.
Mittwoch nochmr. Wzug.
a. Bel . Weilstr . 15. 3 r.

Au»emrlas, Double «.
Rundglas vertoven. Gegen
Belohn , a-bzuig. Schwer,
Dotzheimer Straße 103, 1.

Schirm
stehen lassen Freitaa-
mittag Uhr an der
Bank der Haltestelle
Kriegerdenkmal (gelbe |
Elektr .). Abzug, gegen
gute Bel . Dotzheimer \
Straße 56. 2.

Schäferbiindin entlaufen.
Geaen Belobnrma abzua.
bioetb eit rasie 1. Park,

Weiße Pfautanbe
entflogen . Gegen hohe Be¬
lohn . abzug. bei EsÄontz,
Geishevgstraße 26.

Freitag abend 10 Uhr verschied
nach langer Krankheit meine innigst-
geliebte Frau , Mutter , Schwägerin
und Tante

K« > Mlll Mg.
Der trauernde Gatte:

Peter Schirg.
Leichenfeier und Einäscherung am

Dienstag , 11 Uhr, auf dem Süd¬
friedhof.

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,

daß Samstag mittag 1 Uhr meine innigstgeliebte, teure Frau , uufere
liebe Schwester, Schwägerin und Tante

Dina Schilg, - s-mschel
nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden» saust
entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Paul Schilg.

Wiesbaden , Langenfchwalbach, Breslau , den 7. Juli IN ».
Die Einäschemng findet am Dienstag, den 8. Juli , vormittags

10V« Uhr, auf dem Südfriedhof statt.



FUCHSE
-1- dte grosse Mode

Io alten Formen u. Farben ru billigen Preisen.
qmarbeftungen u. Modernisieren  sämtlicher
Pelzsachen  empfehle Ich Während der

Sommermonate  Vornehmen zu lassen.

Spezialität: Modernisieren von Pelz-Mänteln. jj
Fachmännische Ausführung , billigste Prelsbe - \
rechnting .— Langjähr . Tätigkeit ermögl. mir den i i
Verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu Werden. [

MODERNE KÜRSCHNEREI
Gr . Burgsfr . 9  j

• • Telephon 6534.

Neuanfertigung und Umarbeiten sämtlicher

in bekannt sorgfältigster Ausführung.
Jenny Malier, BleicbstraOe 11. Telephun 3927.

: : Friedensqualität . .

wieder eingetroffen!
Nur beste Qualität

Schnitzelpeife
- Kernseife -

^ Feinseife ::
Schmier -Seife

xxBürstenwaren xx
* Sämtliche 855 1

Wasch- n. SHitz-Artikel;
Seifen -Spezial -Greschäfte

Tritz Mer, K 6. GruW,
Nerostraße IS Ktrchgasse 11

Telephon 211.  Telephon 2199.

innigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufer

Seifenfabrik Gustav Erkel
Langgasse 17 . , Telephon 91.

mit Einsatz,
6 Federn und
Thermometer

Komplett

MSV
ZW HF Mark

Einkoch -Gläser
in allen Größen. £

Gelee - and EInmach -Gläser,
Honig -Gläser mit Schraubdeckel,

Einmachföpfe , Rahmtöpfe.
^ ■ ■ in allen Größen, nurbummirmge best®Tû̂ e»,keine Ersatzware. 731

flietsdimann
Wiesbaden, Ecke Kirchgasseu. Friedrichstr.

Zum Einkochen!

EMIL FLEIHEST
STÜCK-, TÜNCHER-, MALER-GESCHÄFT
FERNRUF 1269 . . MORITZSTRASSE 7.

5 Kuchen-Einrichtungen 5
einzelne KScheuschränke, Anrichten

empfehle» preiswert
Weyershäuser & Rübsameu,

Luiseustratze 17 Möbelfabrtt Luiseustratze 17.

hMMssllll.
„Neocrin"

kräftigt die Haarwurzeln, verhindert den Haar-
ausfall und Schuppenbildrmg und schützt das
Haar vor Erkrankung 608

2 neue hochherrschaMche
!Küchen-Einrichtungm
bestehend aus : Büfett , 2,20 m breit, «sch mit 2 Schn»,
laden, 2 Stühle« «nd Handtnchvrett, weiß lack., z. verk,

Alleinverkauf : Schützenhof-Apotheke, Langgasfe 11. Julius Wolf,
Bleichstratze 47. B10299

für Damen sind in größerer |
Lieferung eingetroffen.Weijlemene Schulteu.Stiefel

Dank größerer Einkäufe und täglich ein-
Itreffend. Sendungen an Damen -, Herren-
u. Kinderstiefel , sowie Damen -Halb-
u. Spangenschuhen ist mein Lager
äußerst reichhaltig, und können Sie in allen
Formen u. Ledersorten in den verschiedensten
Ausführungen Ihre Auswahl treffen. Das Schuh¬
werk stammt aus den besten und leistungs-

| fähigsten Fabriken, es ist einwandfrei gearbeitet .
und entspricht in den besten Sorten allen Anforderungen. Sport - und
Touristenstiefel , sowie Schulsflef el oder Stiefel aus Rindleder
und Stiefel für empfindliche Füße sind in großer Zahl vorhanden.

—------- Beachten Sie bitte ateine Schaufenster ! === ==

SehuhhausW. Srnst, Inh. Elisabeth Emst Um. "S ",
Markts traße 22 : Ecke Wagemaonstr . 890!

FAFF
Nähmaschinen

für
Famillen -Gebrauch,

Näherinnen und Handwerker
in altbewährter Güte wieder stets am Lager.

Carl Kreidet, Wiesbaden,
Reparaturwerkstätte

Webergasse 36,
651

Fernsprecher 2766.

für «rag en , Manschetten , Vor - u . Oberhemden

W VB-p»-m l . Riehlstraße8_ _ m BrsLR B OB GLB. Filiale Römerberg1

Wäsche, welche bis Dienstags abends gebracht wird,
kann Samstags wieder abgeholt werden.

|Größtes Spezial -Geschäft für
und feine

Waat -flrbetteti
Größte Auswahl.

Anfertigung auch von ansgekämmtem Haar.

Tür Wiederverkäufer!
1500 Kilo echte la Bourbon-Vanille per Kilo Mk. 150.—

„ laOliven-Oel . . . » ,, „ 16-50
„ Ceylon-Tee, hochfein. „ » » 37.50
„ Reiner Kakao. . » » » » 29.—
„ Fein geräuch. Schinken„ „ „ 26 .—

_ „ „ ,, Schulter» » » 24.—
100 Kisten echte Sardinen in Oel,

30 mm (100 Dosen) „ 315.—
50 Kisten echte Sardinen in Oel,

22 mm (100 Dosen) „ 305.—
50 Kisten Canadian-Lachs, 1-Pfd.-Dosen, „ 690.—

500 Kistenä 500 Stück Amerik.
Savonettes-Seife, 20 gr, per Dtzd. „ 5.50 )

50 Kisten 72% Kernseife per Kilo, BJS
sofort greifbar bei

Robert Hotton,

Gartenschläudie
empfiehlt

P . A . StOSS Nacht ., Taunusstraße 2.
Telephon 227 und 6527. 783

\m

|Michelsberg
6 . Sette Michelsberg

6 .

K&td „grüner IWcTl
- - am. Scftfosspfatz■■■- - ■ — -

la Emaille -Kochtöpfe
26 28 30 32 34 36 cm

9.— 11.— 13.— 15.- 17.50 20.50
Irdene , feuerfeste Kochtöpfe,

Steintöpfe , bis 80 Ltr. Inhalt,
Einlochglaser u. Krüge.

Julius Mollath

WStaMdaktwmucw[I
P Cnaros. B|

grosses !ager in sömtCcftw
Dlamt| cdtur- u. JCumuoren, WolU,  Scuwn-
m(k,  Seide, Wakalutiöxzlk,  frottier-
fuwdtüdeĉ Servietten, Strümpfe etc.

- iaqzdwxdi  Coftnwd . == ============

ffioiöene und(lerne Wen,
törHTnntim Ôwie altes Gold und
^11 (111111( 11) Silber kauft zu reelles

Preisen

I. Keine , Wich«,MIfjRl.4.

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolladen u. Jalousien.
Postkarte«nd Fernruf 1710 genügt.

Metzger
Mauritiusplatz 3.

Dezimal- und Tafelwagen
repariert und läßt eichen

ftndotph&Roth, -.„LL L »

Versichern Sie
Ihr Reisegepäck. F828

Policen sofort erhältlich bei

Born&Schottenfels, "■“Zr«' 1

UMM-WediliWInserate « • AufS
in all. Zeitungea-
H.Pietz,n.HauM

ZuäemangelSenrsunr« Mtron
macht ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen frisch und haltbar. I

Alleinverkauf: 88SI
Schützeuhof. Apotheke, Langgasfe 11. 1

Eisschränke
mit Zinkblech und mit Glasplatten auSgelegt fn
großer Auswahl und zu vorteilhaften Preisen

empfiehlt 781

Telephon 213 8 . 2 ) . JllllA Kirchgasse47.
Magazin für Hau »- und Küchengeräte.
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